
 
Hinweis für die Presse: Bitte nicht vor dem Sitzungstag veröffentlichen. 

I/025/2020                                                                                                         Seite 1 von 2 

Beschlussvorlage I/025/2020 
TOP Nr. 10 (Klima-, Umwelt-, Kultur-, Schul- und Sozialausschuss) 

 
Gremium Beschluss Ö-Status Sitzungstag 
Klima-, Umwelt-, Kultur-, 
Schul- und Sozialausschuss 

Entscheidung öffentlich 20.10.2020 

 
 

Bezeichnung des Tagesordnungspunktes: 

Sozialwesen; 
Antrag der SPD für die Einrichtung einer Beratungsstelle 

 
Sachverhaltsdarstellung / Begründung 
Die SPD-Fraktion hat sich mit Schreiben vom 30.09.2020 an die Verwaltung gewandt und 
einen Antrag zur Ausgestaltung oder Neuschaffung einer Teilzeitstelle mit 20 Wochenstun-
den als zentrale Anlauf- und Koordinationsstelle für soziale Hilfsangebote gestellt. Diese 
Stelle sollte außerhalb der Verwaltung verortet werden.   
 
Man bestätigt zwar in der Begründung zu dem Antrag, dass es mit Caritas, Diakonie, Behör-
den, Vereine und Verbände Angebote für Menschen mit sozialen und psychischen Schwie-
rigkeiten gibt, diese aber nicht richtig koordiniert werden.  
 
Die Grafinger SPD ist überzeugt, dass Grafing eine Person braucht, die das Hilfs- und Bera-
tungsangebot der Sozialträger kennt, die Vereine, Behörden und Ehrenamtliche vernetzt und 
die weiß, wer wo wann welche Hilfe leistet und leisten kann. Eine Person, die als Ansprech-
partner und Ansprechpartnerin ohne großes Aufheben hilfesuchende Bürger anonym und 
kompetent an die richtigen Stellen verweisen kann, die Hilfesuchenden passgenau weiterhel-
fen.  
 
Diese Idee setzt die Stadt Wasserburg in ihrem „Bürgerbahnhof“ mit einer Mitarbeiterin der 
Stadt als zentraler Ansprechpartnerin erfolgreich um.  
 
Deswegen stellt die SPD folgenden Antrag:   
Die Stadt Grafing schafft oder gestaltet – zunächst befristet für 2 Jahre - eine Teilzeitstelle 
mit 20 Wochenstunden so aus, dass die o.g. Ziele umgesetzt werden können.  
Die Aufgabenschwerpunkte sollen lauten:  
- Unterstützung bei der Suche nach der richtigen Ansprechstelle im vielfältigen Angebot. Da-
bei erfolgt die Beratung unabhängig und anonym.  

- Zentrale Anlaufstelle für die Vernetzung und Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen 
Trägern und Akteuren.  

- Beratung und Vermittlung von Grafinger Bürgern, die sich ehrenamtlich engagieren möch-
ten, die passende Möglichkeit aber noch nicht gefunden haben. Vermittlung von Ehrenamtli-
chen.  
 
Der/die Stelleninhaber/in berichtet alle 6 Monate direkt an den Stadtrat.  
Der Stelle wird ein eigenes Budget in Höhe von 4.800 € p.a. für die o.g. Zwecke zur eigenen 
Verfügung bereitgestellt.  
 
Die Stelle soll nach Möglichkeit nicht im Rathaus untergebracht werden, um die gefühlte 
„Einstiegshürde“ für Hilfesuchende zu verkleinern. Wasserburg hat diesbezüglich laut Antrag 
sehr gute Erfahrungen gemacht.  
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Ein Finanzierungsvorschlag für die Kosten wurde nicht beigefügt. Ein solcher Vorschlag soll-
te laut Geschäftsordnung dem Antrag beigefügt werden. Die Unterbringung einer solchen 
Stelle außerhalb der Verwaltung wird als schwierig angesehen. Es müsste ein Raum ange-
mietet werden. Die im Antrag angesprochenen Bereiche werden zu großen Teilen bereits im 
Haus von der Stelle, die früher Frau Dierauff innehatte und die nun neu besetzt wird, über-
nommen. Dazu kommt die Beratungsstelle, die vom Seniorenbeirat beantragt wurde und die 
von Frau Beutel auf geringfügiger Basis übernommen werden soll.  
 
Deswegen möchte die Verwaltung den Antrag in der vorgeschlagenen Form nicht umsetzen.    

 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
Der Klima-, Umwelt-, Kultur-, Schul- und Sozialausschuss beschließt, dem Antrag der 
SPD-Faktion zur Einrichtung einer Stelle für soziale Beratung außerhalb der Verwal-
tung aus Kostengründen und Gründen der Aufgabenüberschneidung nicht zu ent-
sprechen. Die Themen werden verwaltungsintern übernommen und von der für soziale 
Angelegenheiten zuständigen Stelle übernommen. 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

 Ja     X Nein     Verw.HH /  Verm.HH   Ansatzüberschr.   Nachtragsvormerkung 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: 
 Ja, positiv      Ja, negativ    X Nein 

Wenn ja, negativ: Bestehen alternative Handlungsoptionen?  Ja      Nein 

 

 
 
Anlagen: 
Antrag_Stelle_Anlaufstelle_Hilfsangebote_30.09.2020 
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